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Einbauanleitung – Active Sound Technology (AST / ASS) im 5er BMW E60 / E61  
 
BMW 5er E60 Limousine und E61 Touring 
 
Zum Produkt: http://www.insideperformance.de/active-sound/ 
 
Allgemeines Einbauvideo: hier auf Youtube 
 
Zur Bedienungsanleitung oder Einbauanleitungen für andere Baureihen / Modelle: 
http://www.insideperformance.de/anleitungen/ 
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1. Anschluss / elektrische Installation 
 
Wir empfehlen, zuerst die elektrische Installation durchzuführen und danach alle 
Komponenten auf einwandfreie Funktionsfähigkeit zu testen, bevor dann im zweiten Schritt 
der Aktuator / Soundbooster fest verbaut und installiert wird. 
 
Prinzipiell sind nur 4 Kabel am Fahrzeug anzuschließen: Plus und Masse sowie die beiden 
BUS Kabel (Can-High und Can-Low) am PT-CAN-Bus. 
 
Zuerst die rechten Verkleidungen im Kofferraum entfernt (je nach Ausstattung / Modell kann 
dies leicht abweichen): 
 

 
 
 
 

Zuerst wird nun das BUS Kabel (das verdrillte Kabelpaar Schwarz-Weiß und Schwarz-Gelb 
vom Active-Sound-System) angeschlossen und verlegt. 
 
BMW seitig wird dieses Kabelpaar an den PT-BUS angeschlossen. Diesen erkennt man 
daran, daß die BMW-BUS Kabel die Farben ROT und BLAU-ROT besitzen und miteinander 
verdreht sind. Bei den BMW E60 / E61-Modellen findet man dieses BUS Kabel in der Regel 
an einem der Steuergeräte rechts im Kofferraum am inneren Radhaus – dort befindet sich in 
der Regel das Steuergerät der Kraftstoffpumpe. Es kann aber auch ein anderes Steuergerät 
sein – dies ist im Prinzip egal – wichtig ist, das verdrillte Kabelpaar mit den Farben ROT und 
ROT-BLAU zu finden und diesem bis zu einem Steuergerät und den zugehörigen PINs im 
Anschluss-Stecker des Steuergerätes zu folgen. 
Sollten Sie dort kein Steuergerät mit besagten Kabelfarben finden, schauen Sie auch unter 
der Rücksitzbank-Sitzfläche nach (Polster fest nach oben ziehen – dieses ist nur geklippst). 
Dort sitzt sehr häufig bei den X-Modellen das Kraftstoffpumpen-Steuergerät (EKPM3 oder 
ähnlich) – auch zu diesem Steuergerät gehen in jedem Falle besagte verdrillte BUS-Kabel. 
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Am weißen Stecker, der in dieses Steuergerät geht, kommt ein ebenfalls verdrilltes Kabelpaar an in 
den Farben Rot und Blau-Rot. 
 
Das ist der PT-Can-Bus. Mit diesen Kabeln müssen die Kabel des Active-Sound-Systems wie folgt 
verbunden werden: 
 
Can High: Schwarz-Weiss vom Active-Sound mit dem BMW BUS-Kabel Blau-Rot 
Can Low: Schwarz-Gelb vom Active-Sound mit dem BMW BUS-Kabel Rot 
 
 
Diese können entweder abisoliert und angelötet werden (nicht empfohlen! Achtung: anschließend gut 
isolieren!) oder mittels unserer am Kabelbaum befindlichen BMW-PINs und BMW-Stecker eine Y-
Verbindung gebaut werden.  
   
 
 
Aus dem genannten Steuergerät wird zuerst der Stecker entfernt. Am Stecker wird dann die PIN-
Sicherung geöffnet: 
 
 

  
 
Dann wird zuerst der rote PIN vom verdrillten Kabelpaar entfern. Zum Entfernen des PINs muss 
seitlich am Stecker z.B. mit einer Büroklammer der kleine Wiederhaken heruntergedrückt werden, 
damit sich der PIN herausziehen lässt: 
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Dann wird an dieser Stelle der PIN mit dem schwarz-gelben Kabel des Active-Sound Systems 
eingesteckt. Der Rote zuerst entfernte PIN hingegen wird in den auf Wunsch mitgelieferten freien 
Stecker eingesteckt. Darauf Achten, daß der rote PIN genau dort eingesteckt wird in den Stecker, daß 
er beim späteren Verbinden mit dem Gegenstück genau gegenüber dem schwarz-gelben Kabel 
positioniert ist und so eine Y-Verbindung entstanden ist. Dazu den einzelnen Stecker gegenüber dem 
Stecker am Kabelbaum halten und die korrekte Position suchen: 
 
 

  
 
Das gleiche dann ebenfalls mit dem blau-roten PIN vom BMW-Stecker und dem schwarz-weißen PIN 
vom Active-Sound System durchführen. Anschließend sieht alles fertig verkabelt dann so aus: 
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Nun alles wieder zusammenstecken und zusammenbauen. Mit dem Zusammenbau der Verkleidungen 
bitte noch warten, bis der Funktionstest (siehe unten) durchgeführt wurde! 
 
Der Kabelbaum wird von dort nach hinten in den Kofferraum verlegt unter den Verkleidungen entlang. 
 
Nun werden noch Zündungsplus an dem Sicherungskasten und Masse und am Massepunkt 
angeschlossen. An der Seite des Sicherungskastens steckt in der Regel ein kleiner Plan mit der 
Sicherungsbelegung. Dort die möglichen Sicherungen z.B. für die Zigarettenanzünder heraussuchen. 
Oft sind dort mehrere Steckplätze gelistet, aber nur 1-2 wirklich mit Sicherungen belegt.  
 
 
 
Die entsprechende Sicherung (Zigarettenanzünder oder anderer „unwichtiger“ Verbraucher) wird dann 
herausgezogen. WICHTIG: Diese gezogene Sicherung muss nun in den von uns gelieferten 
Sicherungsadapter (Stromdieb) gesteckt werden, sodaß dort dann ZWEI Sicherungen stecken: 
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Die Sicherung wird eingesteckt und das Kabel des Stromdiebes mit dem Kabelbaum verbunden 
(Quetschverbinder): 
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Das Massekabel wird mit der Öse an einem Massepunkt geschraubt: 
 

 
 
 
Nun wird der komplette restliche Kabelbaum mit allen Steuergeräten zusammengesteckt, wie im 
Folgenden beispielhaft abgebildet. Achtung: ein Stecker am Kabelbaum bleibt frei – dieser ist nur 
optional vorhanden, falls das System nicht nur mit einem, sondern mit zwei Aktuatoren verbaut 
werden soll. Ein zweiter Aktuator kann jederzeit nachbestellt und nachgerüstet werden, um den Sound 
nochmals zu steigern: 
 
 
 

  
 
 
 



 
 

insidePerformance Active Sound www.insidePerformance.de

 

Einbauanleitung – Active Sound – v1.2 
www.insidePerformance.de 

 

Nun sollte die elektrische Installation erst einmal getestet werden. Siehe hierzu die separate 
Bedienungsanleitung. Prinzipiell genügt es, das Fahrzeug einmal kurz anzustellen. Das System sollte 
dann bereits sofort laufen und hörbar sein. 
 
ACHTUNG: sollte nach der fertigen Installation das System nicht funktionieren und die linke LED auf 
den silbernen Active-Sound Steuergerät rot leuchten (die linke LED – ausgehend davon, daß der 
Stecker am Steuergerät nach rechts zeigt), so müssen die beiden BUS Kabel unabhängig von der 
Beschreibung oben miteinander getauscht werden. Bei einigen neueren Fahrzeugen scheint die 
Belegung der BMW-BUS Kabel gewechselt zu haben! Leuchtet die Linkte LED auf dem silbernen 
Active-Sound Steuergerät rot so bedeutet dies, daß keine korrekte Verbindung zum BMW-BUS-Kabel 
besteht. Leuchtet die rechte LED hingegen rot, so besteht keine Verbindung zum schwarzen Active-
Sound Soundmodul-Steuergerät – dann den Steckeranschluss am Y-Kabel zum schwarzen 
Steuergerät prüfen. 
 
 
Funktionieren alle Komponenten korrekt, kann nun mit der Installation des Aktuators in Schritt 2 
begonnen werden: 
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2. Installation des Aktuators (Schallkörper / Soundbooster) 
 
 
Es wird empfohlen, den Aktuator entweder in dem großen Ablagefach in der Bodenmulde in der Mitte 
des Kofferraumes zu verbauen oder (sofern der Platz dort ausreicht) im kleinen seitlichen Fach links. 
 
Dazu die Verkleidungen entfernen. Hier zuerst die Alternative in der Reserveradmulde: 
 
Alternative 1 Reserveradmulde (empfohlen): 
 

   
 

  
 
 
Das System könnte dann am Boden der Mulde verbaut werden (Details zum Einbau / zur Montage 
und Befestigung folgen weiter unten): 
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Alternative 2 – das Seitenfach: 
 

   
 

 
 
 
 
In jedem Falle muss ein Loch durch den Unterboden / durch das Blech gebohrt werden. Größe: ca. 7 
cm (optimal ist ein typischer Kranzbohrer – erhältlich in jedem Baumarkt). 
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Auf diesem Loch wird später der Aktuator / Booster wasserdicht verklebt. Das Rohr / die 
Austrittsöffnung des Boosters muss dann mit dem Flansch direkt auf dem Loch liegen, sodaß der 
Schall durch das Loch nach Außen treten kann. 
 
Man sollte die Position für das Loch so wählen, daß später die Abdeckung der Wanne / des Bodens 
wieder montiert werden kann. Dazu den Flansch mit Aktuator probeweise anhalten und anzeichnen, 
bevor das Loch gebohrt wird (Abbildung ähnlich – Abbildung zeigt die Kunststoffwanne aus einem 
E90): 
 
 
 

  
 
 
Der mitgelieferte Plastikring / Flansch wird etwas zurechtgeschnitten, sodaß er perfekt passt. Achtung: 
bei den Anpassungsarbeiten den Ring mit Aktuator in der Kofferraumwanne immer mal wieder 
probemontieren und die Höhe kontrollieren. Darauf achten, daß später die Abdeckung des 
Kofferraumbodens noch passt, ohne auf dem Aktuator aufzuliegen: 
 
Es gibt 2 Alternativen für den Einbau schauen Sie sich beide Alternativen zuerst in Ruhe an – 
Alternative 2 ist ggf. einfacher und wird empfohlen. 
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Alternative 1: liegender Einbau (empfohlen): 
 
 
Hier wird der Flansch seitlich eingeschnitten und das Anschlussrohr am Aktuator mit Biegung in voller 
Länge belassen: 
 

   
 
Der Vorteil hierbei ist die geringere Bauhöhe und der geringere Aufwand – allerdings benötigt man 
hier in der Breite etwas mehr Platz in der Mulde. Der liegende Aktuator sollten jedoch nicht direkt auf 
dem Blech aufliegen, um Schwingungsübertragungen zu vermeiden. Einfach ein Stück Schaumstoff 
unterlegen. Der Aktuator wird auch hier im Flansch verklebt: 
 

 
 
Weiterer Einbau: 
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Nun wird der Flansch mit reichlich Silikon am Boden verklebt und von außen nach innen mit 3 
Schrauben verschraubt. Die Schraub-Löcher dafür von innen nach außen vorbohren: 
 

 
 
 



 
 

insidePerformance Active Sound www.insidePerformance.de

 

Einbauanleitung – Active Sound – v1.2 
www.insidePerformance.de 

 

  
 

 
(Abbildung ähnlich – hier die etwas größere Wanne von einem BMW X6) 
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Alternative 2: stehender Einbau 
 
Die folgenden Bilder sind wieder nur exemplarisch – je nach Modell und Position des Loches kann es 
Sinn machen, das Rohr des Aktuators etwas länger oder kürzer zu lassen: 

  
 
 
 
Das überstehende Rohr vom Aktuator wird abgeschnitten / abgeflext. Der Aktuator wird mit 2k-Kleber 
oder Montagekleber / Silikon in den Flansch geklebt: 
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(Die Abbildung zeigt ein anderes BMW Modell und dient nur beispielhaft)  
 
 
Der Einbau ist abgeschlossen. Das System sollte nun direkt beim Starten des Motors arbeiten. 
 
Alle Einstellungen können nun individuell vorgenommen werden – siehe hierzu die separate 
Bedienungsanleitung: http://www.insideperformance.de/anleitungen/ 
 


